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Neubau einer Kindertagesstätte in Volkmaren
hier: Fortschreibung der Kosten- und Planungsentwicklung

Sachdarstellung:
Nachdem die Stadtverordnetenversammlung am 16.02.2021 den Neubau einer fünfgruppigen Kin-
dertagesstätte in Volkmarsen beschlossen hatte, wurden zwischen Mai und Juli 2021 die erforderli-
chen Planungsleistungen (Gebäude / Technik / Statik / Energiekonzept u. Wärmeschutznachweis) 
vergeben.
Gemäß der damaligen Kostenschätzung sollte das Projekt 2,5 Mio. EUR kosten. Im Zuge der Er-
stellung einer Machbarkeits-/Projektstudie wurden die Kosten auf 2,587 Mio. EUR geschätzt.
Auf der Grundlage der am 28.07.2021 im Bau- und Umweltausschuss vorgestellten Planung wurde 
am 20.08.2021 der Bauantrag eingereicht, sodass wir in Kürze mit dem Eingang einer Baugeneh-
migung rechnen können.
Nachdem vor kurzem auch die Entwurfsplanung für die Gebäudetechnik mit den Büros abgestimmt 
wurde, liegt nunmehr eine Kostenberechnung für die einzelnen Kostengruppen vor. Demnach ist mit 
folgender Kostenentwicklung zu rechnen:
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Eine nähere Erörterung der Mehrkosten erfolgt mündlich in der Ausschusssitzung.

Hinsichtlich der Finanzierung gibt es noch Abklärungsbedarf. Auf Anfrage teilte der Landkreis uns 
am 28.09.2021 folgendes mit: 

Fördermittel des Landes
Das Land Hessen hat am 28.07.2021 rückwirkend zum 01.01.2021 ein neues Förderprogramm, dass Landes-
investitionsprogramm „Kinderbetreuung 2021 – 2023“, auf den Weg gebracht. Gefördert werden demnach 
Maßnahmen, die ab dem 1. Januar 2018 begonnen wurden und bis zum Ablauf des 30. Juni 2023 abzuschlie-
ßen sind. Für dieses Landesinvestitionsprogramm stehen dem Landkreis Waldeck-Frankenberg insgesamt 
1.954.000 € zur Verfügung. Wir weisen in diesem Zusammenhang jedoch bereits jetzt schon darauf hin, dass 
diese Fördersumme allen Kommunen und Trägern von Kindertage- seinrichtungen im Landkreis zur Verfügung 
steht und entsprechend der eingegangenen Anträge verteilt wird. Die Maximalförderung für das Bauvorhaben 
„KiTa Feuerrotes Spielmobil“ in Volkmarsen in Höhe von 1.250.000 € (gem. Antrag vom 30.04.2020) kann 
daher nicht garantiert werden. Wie sich die Fördermittel abschließend aufteilen, wird durch das Regierungs-
präsidium Kassel festgesetzt.  

Fördermittel des Landkreises
Der Kreisausschuss und der Kreistag des Landkreises Waldeck-Frankenberg haben im Haushalt 2021 
200.000 € für o.g. KiTa veranschlagt. Weitere Mittel in Höhe von 221.165 € sind in Form einer Ver- pflichtungs-
ermächtigung vorgemerkt. Der Gesamtbetrag in Höhe von 421.165 € ergibt sich aus der Berechnung von 20 
% der zuwendungsfähigen Ausgaben gem. Antrag vom 30.04.2020 in Höhe von 2.105.828,00 €. Die Richtlinie 
zur Förderung von Kindertageseinrichtungen des Landkreises Waldeck-Frankenberg sieht vor, dass Anpas-
sungen der Förderhöhe aufgrund von Kostensteigerungen bis spätestens zur Vorlage des Verwendungsnach-
weises möglich sind. Sollten die bezifferten Gesamt- kosten von 2,934 Mio. € auch zugleich die zuwendungs-
fähigen Ausgaben sein (also ohne die Kosten- gruppen 100 u. 200 nach DIN 276), so sind 20 % von 2,934 
Mio. € = 586.800 €, die die Stadt Volkmarsen als Zuwendung vom Kreis maximal erhalten könnte. Dieser 
Betrag unterliegt jedoch der Zustimmung des Kreisausschusses und des Kreistages und muss in den Haushalt 
2022 aufgenommen werden. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Stadt Volkmarsen aus dieser Mitteilung keinerlei 
Ansprüche – sowohl in Bezug auf die Gewährung von Landes- als auch Kreismitteln - ableiten kann. 

Der Antrag auf Förderung aus dem Landesinvestitionsprogramm „Kinderbetreuung“ 2021 - 2023 und 
der Antrag auf Förderung durch Kreismittel ist inkl. der aktuellen Kostenkalkulationen und Pläne 
kurzfristig beim Landkreis einzureichen.
Wann und in welcher Höhe uns die Fördermittel bewilligt werden, ist somit nicht absehbar.
Deshalb wurden in der nachfolgenden Aufstellung zunächst die alten Zahlen übernommen.
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Neben den o. g. Förderungen wird außerdem versucht, als „Klima-Kommune“ weitere Fördermittel 
für das Bauprojekt (Klimaschutz- bzw. Anpassungsmaßnahmen) zu bekommen. Hier befinden wir 
uns in der Vorabstimmung mit der HessenEnergie.

Wir gehen deshalb davon aus, dass sich die Einnahmen noch erhöhen werden und sich das derzei-
tige Defizit verringern wird.
Damit ein möglichst zeitnaher Baubeginn (nach Eingang aller Genehmigungen und Bewilligungsbe-
scheiden) erfolgen kann, müsste der HH-Ansatz 2022 im Investitionsplan unter Berücksichtigung 
der möglichen Übertragung von Haushaltsresten von 1,5 Mio. EUR auf 2,35 Mio. EUR erhöht wer-
den.
Da in diesem Jahr keine Fördermittel mehr fliesen werden, ist bei den Einnahmen für das Jahr 2022 
der Ansatz auf 766.165,00 Euro zu erhöhen.   

Beschlussvorschlag:
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Beschlussvorlage und die Erläuterung der zu er-
wartenden Mehrkosten zur Kenntnis.
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind entsprechend der Vorlage in Einnahmen und Ausga-
ben in den Haushaltsplänen 2022 ff. zu veranschlagen.
Der Magistrat wird ermächtigt, nach Eingang von Baugenehmigung und Förderzusage die 
ersten Gewerke auszuschreiben.

_________________
Bernd Pfeiffer




